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Bevor es los geht, kontaktiere je-
manden, der in Belfast ist oder war 
und frag ihm Löcher in den Bauch.
reisen
Fliege z.B. mit Air Lingus ab München 
direkt nach Belfast. Dort kommst du 
entweder am International oder City 
Flughafen an. Es fahren von beiden 
regelmäßig Busse ins City Centre. 
Infos zu den öffentlichen Verkehrs-
mitteln in ganz Nordirland gibt es bei 
Translink.(Link) Einen Stadtplan kannst 
du in Deutschland in einer Buchhand-
lung bestellen oder direkt in Belfast be-
sorgen. („Eason Bookshop“, Donegall 
Place)
In Belfast läuft oder radelt man, Abends 
fährt man Taxi, sollte man den letzten 
Bus verpasst haben. Es wird vor allem 
Mädls nicht empfohlen Nachts alleine 
durch die Gegend zu laufen. Räder 
(auch gebraucht) sind teuer. Ein Rad 
mit dem Flugzeug zu überführen kostet 
20 Euro. Ab und zu findet man aber 
auch welche bei „Cash Converters“ in 
der Highstreet.(ca. 70 Pfund)
Schnell zum Meer kommt man in nur 
20 Minuten mit dem Zug (günstig) 
Richtung Bangor. Ab Helens Bay lohnt 
es sich auszusteigen, aber auch in 
Holywood kannst du schon Muscheln 
sammeln.

semesterdaten
Das Semester beginnt Ende Septem-
ber, für die internationalen Studenten
eine Woche früher mit der Orientation 
Week in Jordenstown (20 miles away). 
Dort wirst du am ersten Tag wahr-
scheinlich mit dem Zug hinreisen um 
festzustellen, dass es sich eigentlich 
nicht rentiert hat. Dieses Programm ist 
viel die Leute ausgelegt, die in Jor-
denstown studieren und wohnen. Hier 
wimmelt es nur vor Auslandstudenten. 
Alle wichtigen Daten wie Ferienzeiten 
etc. gibt es auf der Homepage. (Link)

Wohnen
Ziehe auf keinen Fall nach Jordenstown. Dort befindet sich 
der größte Campus der University of Ulster und somit auch 
alle Studentenwohnheime, sonst gibt es dort noch eine 
Wäscherei und einen Mini Supermarkt. And that´s it than! Ein 
WG Zimmer in Belfast ist schnell gefunden. Erste Anlaufstelle 
kann „belfast.gumtree.com“ sein. Du kannst aber auch, in 
Belfast angekommen, erstmal in ne Jugendherberge gehen 
(www.hostelbookers.com/ Arnies, Paddys oder International 
Hostel) und dann vor Ort suchen. Oft hängen in den Hostels 
selbst schon Zimmerangebote. Ansonsten würde ich durch die 

 
Einschreiben
An der Uni solltest du möglichst schnell mit Debbie Fraser in 
Kontakt treten, sie hat alle Stempel, vermittelt die Kurse und 
stellt den Kontakt zu den Dozenten her. Du kannst Module 
in allen Abteilungen (von Jewlery bis Sculpture) belegen und 
dich richtig kreativ austoben. Es gibt tolle Werkstätten, eine 
gigantische Bib und in allen künstlerischen Studiengängen 
bekommt jeder seinen eigenen Arbeitsplatz. Der „Viscom“ 
Studiengang ist dem unseren ähnlich. Die „Final Year“ Kurse 
sind gut und anspruchsvoll. Im „Second Year“ bist du wahr-
scheinlich ein bisschen unterfordert.
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lich gibt  es „Tutorials“ wo man entweder alleine 
oder in der Gruppe „Feedback“ bekommt. Außer-
dem gibt es interessante „Lectures“, Vorträge, Dis-
kussionen von und mit namhaften Künstlern und 
Designern. Materialien muss man größten Teils 
selber besorgen. Zeichenutensilien und Papier 
kannst du beispielsweise bei „Easons“, „Bradbury 
Grafics“ oder „EDCO“ kaufen oder ganz umsonst 
im „Play Resource Centre“ bekommen. Alles was 
man sonst noch braucht, gibt es beim „Craftworld“.

WichtiGE unD PraktischE links
Webseite der uu: www.ulster.ac.uk 
handbook for international students: 
www.ulster.ac.uk/international/pdf/ishandbook.pdf
Öffentliche verkehrsmittel: www.translink.co.uk
touristen information: www.gotobelfast.com 
Wohnungen/räder/Möbel uvm: www.belfast.
gumtree.com/

im Originalsound laufen. (MO ist Studententag). Weitere 
Infos holst du dir am Besten im „Tourist Information Centre.“ 
(Donegall Place/ Link) Die sagen dir gern, wo was los ist, dort 
kriegt man Tickets und Tipps zum günstigen Reisen.

universität und Designstudium
Die Universität von Ulster hat vier Standorte. Am Belfast 
Campus gibt es nur Art und Design Studiengänge. Hier 
kannst du rund um die Uhr arbeiten, drucken, Computer be-
nutzen. Es gibt viele Arbeitsplätze, Werkstätten und Studios, 
die von den Studenten auch genutzt werden. Es wird viel 
selbstständig gearbeitet, recherchiert und gestaltet. Wöchent-

„Holylands“ (Studentenviertel hinter der Queens) 
streifen und nach Aushängen in den Fenstern 
gucken. Dort findet man schnell was. Oder ich stell 
dir nen Kontakt zu meinem alten Vermieter her. Die 
„Students Union“ am Belfast Campus (ask for Don 
oder Pertula) hilft auch gerne, bei allen Problemen.

internationales
Am Campus in Belfast gibt es jedes Semester so 
zwischen 2-10 ausländische Studenten. Deshalb 
wirst du auch schnell Kontakt zu den Belfastern 
kriegen und nicht wie in vielen Unis immer im Pulk 
mit 100 anderen Erasmusstudenten unterwegs 
sein. Die Programme des „International Office“ 
finden aussschließlich in Jordenstown statt. 

finanzielles
Nordirland ist Teil der UK und somit zahlt man hier 
mit Pfund. (Umrechnung im Internet checken) Die 
Lebenshaltungskosten sind etwas teurer als in 
Deutschland. Die Mieten sind so zwischen 180- 
250 £. Weggehen, Bier und Essen ist teuer. Säfte 
sind unbezahlbar– Toastbrot dafür extrem billig. 
„Dunnes Store“ ist ebenso wie die kleinen „Mace*“,  
„Centra*“ und „Spar*“ im Notfall zu empfehlen. 
Alkohol kriegt man fast ausschließlich in „Bottle-
shops“.Dank „Tesco“, „Sainsbury´s“ und „Asda“ 
muss man aber nicht verhungern. 
(* lange Öffnungszeiten: teilweise bis 23 Uhr)

social life
Die Iren sind höfliche, hilfsbereite und nette Men-
schen. Die meisten Belfaster sprechen nordirschen 
Akzent, an den du dich aber schnell gewöhnen 
wirst. Die Lehrer sprechen „Hoch-Englisch“ und 
sind gut zu verstehen. Sprachbarrieren werden 
bei einem Guinness schnell vergessen. Bier ist 
Kultur und nur der Fakt, dass du aus Deutschland 
kommst wird dir schon einige Freunde machen. 
Pubs schließen meist um 1 Uhr. Gefallen könnte 
es dir im „Laverys“, „John Hewett“, „Duke of York“, 
„Spaniard“ oder in der „Black Box“. Nett für Kaffee 
und Essen ist das „Made in Belfast“. Was du dir
unbedingt mal anschaun solltest ist das QFT 
(Queens Film Theater) das Belfaster „Liliom“ sozu-
sagen. Ein total tolles Programmkino, in dem Filme 


